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WIEN. Ob Bälle, Ausstellungs-
eröffnungen oder Messeveran-
staltungen: Wien ist die Stadt 
mit den meisten Events in Ös-
terreich. Die Themenpalette 
reicht von Sport über Musik bis 
hin zur Kulinarik. „Wien ist auch 
ein Ort der Kreativität und der 
Inspiration“, so Gerti Schmidt, 
Fachgruppenobfrau Sport- und 
Freizeitbetriebe. „Hier bietet 
sich neben den zahlreichen 
Möglichkeiten auch ein großes 
Betätigungsfeld im Bereich von 
Veranstaltungen und deren Um-
setzung. Es bedarf jedoch im-
mer eines hohen Einsatzes der 
Eventagenturen, höchste Quali-
tät zu erbringen und mit großer 
Professionalität die Vielzahl an 
Veranstaltungen auch entspre-
chend umzusetzen.“ Um diese 
Qualität liefern zu können, sei-
en die Rahmenbedingungen ein 
wesentlicher Faktor und „darum 
ist es uns ein Anliegen, diese Be-
dingungen nicht nur zu schaf-
fen, sondern laufend weiter zu 
verbessern“.

„Als Branchensprecher ist es 
mir ein Anliegen, den Mitglie-
dern der Fachgruppe Sport- und 

Freizeitbetriebe eine möglichst 
breite Basis an Gestaltungsmög-
lichkeiten zu bieten“, ergänzt 
Fachgruppenobfrau-Stellvertre-
ter Erik R. Kastner. „Diese Ver-
anstaltung ist der Startschuss 
für eine zukunftsorientierte und 
noch bessere Zusammenarbeit 
zwischen allen Mitgliedern der 
Fachgruppe und den Verant-

wortlichen in der Wirtschafts-
kammer Wien. Es ist überaus 
wichtig, die Interessen aller 
– und das auf einer möglichst 
breiten Basis – zu vertreten.“ 
Gelingen könne das aber nur, 
„wenn unsere Mitglieder uns 
auch genau sagen, wo der Schuh 
drückt und wo etwas geändert 
oder angepasst werden muss. 
Bei dieser Veranstaltung ist das 
möglich.“

Vielfältiges Programm
Das Programm des Event Day 
2019 setzt sich aus moderierten 
Workshops mit Fachexperten 
und Brancheninsidern zusam-
men. Anschließend werden Prä-
sentationen zu den jeweiligen 
Themen erarbeitet. 

Die Schwerpunkte liegen un-
ter anderem auf der Umsetzung 
von Veranstaltungsgesetzen, 
der optimalen Flexibilisierung 
der Arbeitszeiten und auf den 
Aus- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten in der Branche. Beim 
anschließenden Event-Day-
Networking können die Schwer-
punkte dann noch weiter vertieft 
werden. (red)

WIEN. Der TV-Sender Infoscreen 
sucht gemeinsam mit KÖR 
(Kunst im öffentlichen Raum 
Wien) zum vierten Mal nach den 
besten Kurzfilmen. Dieses Jahr 
ist „Kultur im Wandel“ das The-
ma der 20-sekündigen, tonlosen 
Videos. Die filmischen Inter-
pretationen der Fragen, welche 
Rolle Kunst in der Gesellschaft 
einnimmt und welche Rolle die 
Digitalisierung dabei spielt kön-

nen noch zum bis 15. April 2019 
eingereicht werden. 

Danach liegt es an der Exper-
tenjury die fünf besten Visuali-
sierungen auszuwählen. Auf die 
Gewinner wartet ein Preisgeld 
im Gesamtwert von € 5.000 und 
ein achtwöchiges Screening ih-
rer Filme vor den täglich 800.000 
Infoscreen Zusehern in und um 
die öffentlichen Verkehrsmittel 
in ganz Österreich. (red) KÖR-Geschäftsführerin Martina Teig und Infoscreen-Chef Sascha Berndl.

©
 W

ol
fg

an
g 

K
er

n/
In

fo
sc

re
en

Freitag, 18. Jänner 2019� MARKETING & MEDIA  17

©
 A

nd
re

as
 H

ro
ss

Event Day 2019 
Am 29. Jänner 2019 findet in der Messe Wien der Event Day 
statt. Erörtert werden unter anderem Zukunftsfragen.

20 Sekunden im Wandel
Infoscreen und KÖR sagen wieder „Film ab“.

Interessen-
vertreter
Erik R. Kastner 
ist es beson-
ders wichtig, 
die Interessen 
aller „auf einer 
möglichst brei-
ten Basis“ zu 
vertreten.

  Gehörst du dazu?


